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Damen Verbandsliga Südwest

DJK Oberschopfheim : TTC Friesenheim 
Sonntag, 18.02.2024, 14:00 Uhr

DJK Oberschopfheim gegen TTC Friesenheim 8:2

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der DJK
Oberschopfheim im Spiel der Damen Verbandsliga Südwest gegen den TTC Friesenheim
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:13 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Röderer und Kopp, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum Chancen ließen Röderer / Kopp bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnerinnen Shuaib / Bude. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Vogt / Bantle wurden daraufhin Beck /
Meier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keine Chancen ließ indes Julia Röderer
beim 3:0 ihrer Gegnerin Daniela Bantle. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nadine
Beck bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Silke Vogt. Auf Messers Schneide
stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Michaela Kopp und Sibylle Bude, ehe sich die
Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Eva Maria Shuaib kam Marion
Meier nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen der DJK Oberschopfheim und des TTC Friesenheim. Beim
Sieg in drei Sätzen gegen Silke Vogt zeigte Julia Röderer ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Nadine Beck eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Nadine Beck gewann gegen Daniela Bantle mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Beck zu Ende ging. Lange mit Eva Maria Shuaib kämpfen musste Michaela Kopp in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und wurde somit ihrer großen Favoritenrolle am Ende dann
doch noch gerecht. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Kopp zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:2. Marion Meier hatte danach gegen Sibylle Bude bei ihrem 3:0 keine Probleme. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK Oberschopfheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTG Furtwangen/Schönenbach am 02.03.2024 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des TTC Friesenheim wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 24.02.2024 gegen den TTC Blau-Weiss Freiburg erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 DJK Oberschopfheim

Doppel: Röderer / Kopp 1:0, Beck / Meier 0:1 
Einzel: J. Röderer 2:0, N. Beck 1:1, M. Kopp 2:0, M. Meier 2:0 

 TTC Friesenheim
Doppel: Shuaib / Bude 0:1, Vogt / Bantle 1:0 
Einzel: S. Vogt 1:1, D. Bantle 0:2, E. Shuaib 0:2, S. Bude 0:2


